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N I E D E R S C H R I F T

                  über die 2. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses

                    (zu dem TOP A – 6 gemeinsame Sitzung mit dem Tourismus-
                    und Kulturausschuss, hier TOP A - 5)

                    am 15.03.2005 im Sozialgebäude des Forstbetriebshofes

                  Beginn: 18.45 Uhr                                              Ende: 19.45 Uhr

BERATUNGSPUNKTE

Öffentlicher Teil

A    1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der
           Beschlussfähigkeit

A    2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/nichtöffentlichen Teils
           gem. § 46 Abs. 7 GO

Nichtöffentlicher Teil

A    3.  Ergebnis der Ausschreibung und Verpachtung des EJB`s „Auf der Heide“

Öffentlicher Teil

A    4.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           1. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses am 21.02.2005

A    5.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

A    6.  Neuer Eingang zum Wildpark am Waldhallenweg
            hier: Standort und Nutzungsprogramm

A    7.  Bekanntgaben/Anfragen

A    8.  Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses



Seite 2                                                                                                                 2/2005

Anwesenheitsliste Forst- und Grünflächenausschuss

    Name  Bemerkungen
Vorsitzender: Herr Schneider

Mitglieder: Ratsherr Leppek
Ratsherr Albrecht
Ratsherr Jahnke
Ratsherr Steffen
Ratsherr Brötzmann
Ratsherr Reichgardt      fehlt
Herr Buck      fehlt
Herr Nagel
Herr Zummach

Stellvertretende
Mitglieder: Ratsherr Ruhland für Herrn Buck

Herr Zesseck für Ratsherrn Reichgardt

Protokollführerin: Frau Hinrichs

Verwaltung: Bürgermeister Engelmann
Herr Bramenkamp
Herr Wilde
Forstamtsrat Thun
Frau C. Neumann
Herr Kinz

Gäste: Bürgervorsteherin Nagel
Ratsherrin Hälsig

Ausschließungsgründe
liegen vor für:

Gem. § 22 GO/§ 75 LBG/§ 81 LVwG
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Anwesenheitsliste für den Tourismus- und Kulturausschuss zu TOP A - 6

Name Bemerkungen

Vorsitzende/r: Ratsherr G. Kühme

Mitglieder: Ratsherrin C. Gehrmann

Ratsherr J. Gronninger fehlt

Ratsherrin A. Henning

Ratsherr M. Kroll

Ratsherrin D. Rossow

Bürgerdelegierte S. Biehl

Bürgerdelegierter K.-H. Harms

Bürgerdelegierte S. Meins

Bürgerdelegierter M. Prützel

Stellvertretende
Mitglieder:

Bürgerdelegierte Martens für Ratsherrn Gronninger

Protokollführer/in: A. Oelers

Verwaltung: Betriebsleiterin B. Würdemann

Bürgermeister W. Engelmann

J. Thun

Gäste: Ratsherrin R. Hälsig

Bürgervorsteherin L. Nagel

Ratsherrin J. Schlage

Ratsherr H.-H. Albrecht

Ratsherr D. Ruhland bis TOP 10

Ausschließungsgründe liegen
vor für:

Gem. § 22 GO zu TOP 05
für Bürgerdelegierte
Meins
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                                                              Öffentlicher Teil

Vor Beginn der Sitzung treffen sich die Mitglieder des Tourismus- und Kulturausschusses,
des Forst- und Grünflächenausschusses und Gäste um 18.00 Uhr am Wildparkeingang
Waldhallenweg.
Auf einem Rundgang informiert Herr Thun die Anwesenden vor Ort über die Planungsvari-
anten zum neuen Wildpark-Eingang. Er erläutert die wesentlichen Vor- und Nachteile der
einzelnen Varianten. Zusätzlich wird der zum Dorfentwicklungsplan Nusse eingereichte
Entwurf, Variante 5, siehe Anlage 1, vorgestellt.

A  1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
         und der Beschlussfähigkeit

           Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest,
           dass zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Ausschuss
           beschlussfähig ist.

A  2  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/-
         nichtöffentlichen Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

  Herr Schneider beantragt den TOP A – 7 als TOP A – 3 zu behandeln.
  Die übrigen TOP verschieben sich entsprechend.
  Über die Änderungen besteht im Auschuss Einvernehmen.

  Zu dem TOP A – 3 wird nach § 46 Abs. 7 GO beantragt die Öffentlichkeit
  auszuschließen. In nichtöffentlicher Sitzung beschließt der Forst- und Grünflächen-
  ausschuss dem Antrag zu entsprechen.
  Der gefasste Beschluss wird in öffentlicher Sitzung bekanntgegeben.

Nichtöffentlicher Teil

(Der Verlauf des nichtöffentlichen Sitzungsteils ist zu dem Punkt A – 3 in einer Anlage zur
Niederschrift gesondert protokolliert.)

A    3. Ergebnis der Ausschreibung und Verpachtung des EJB`s „Auf der Heide“

          Beschluss
          Der Eigenjagdbezirk „Auf der Heide“ wird ab 01.04.2005 für 9 Jahre an
          Herrn Dipl. Ingenieur Hermann Rautenberg, Ratzeburg, verpachtet.
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Öffentlicher Teil

A  4.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
          1. Sitzung am 21.02.2005

          Einwendungen werden nicht erhoben.

A  5.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

          Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt die Vorlage vom 24.02.2005 zur Kenntnis.

              Von 19.00 Uhr bis 19.10 Uhr wurde die Sitzung unterbrochen, da der
              Tourismus- und Kulturausschuss allein getagt hat.

              Ab 19.10 Uhr gemeinsame Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses
              und Tourismus- und Kulturausschusses zu TOP  A  -  6

A    6.  Neuer Eingang zum Wildpark am Waldhallenweg

            Die Anwesenden diskutieren ausführlich über die einzelnen Varianten. Es besteht
            Einvernehmen, dass so wenig wie möglich von der Wildparkfläche in Anspruch ge-
            nommen werden soll um das Wild nicht unnötig zu stören.
            Auf Nachfrage teilt Frau Neumann mit, dass sich die Kreisverwaltung noch nicht ab-
            schließend geäußert hat, ob die Darstellung eines Sondergebietes im Flächen-
            nutzungsplan nötig ist. Sie schlägt vor, einen Standort im Flächennutzungsplan
            auszuweisen und bittet die Ausschüsse dazu eine Standortentscheidung zu treffen.

                             Ratsherrin Gehrmann beantragt eine Sitzungsunterbrechung
                             für weitere Beratungen in den Fraktionen.
                             Die Sitzung wird von 19.20 Uhr bis 19.30 Uhr unterbrochen.

            Bürgermeister Engelmann, Ratsherr Kühme, Ratsherr Kroll und Ratsherrin Gehrmann
            schlagen die Variante 5 mit einem nach Osten (an die Waldgrenze) verlegten
            Parkplatz vor. Mit dieser Standortlösung würde im Wildpark der geringste Flächen-
            verlust für das Damwildgehege entstehen.
            Außerdem ist die Variante 5 bereits bei der Antragstellung des Dorfentwicklungsplanes
            Nusse mit der Kreisverwaltung abgestimmt worden.

           Beschluss:
           Der Tourismus- und Kulturausschuss und der Forst- und Grünflächenausschuss
            schlagen vor, für den geplanten Eingang zum Wildpark am Waldhallenweg die
            Standortvariante 5 mit einem nach Osten (an die Waldgrenze) verlegten Parkplatz
            umzusetzen, siehe Anlage 2.

            Die Ausschüsse sehen die Notwendigkeit den neuen Eingang zum Wildpark
            attraktiv zu gestalten. Bei den Planungen sind folgende Angebote zu berücksichtigen:
            Parkplatz, Busspur, Torhaus als Eingangsgebäude mit WC und Kiosk (Restauration),
            Spielangebote, Tierschau, Eingangsinstallationen und Ausstellungs- und Schulungs-
            raum.
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            Ein Arbeitskreis soll das vorliegende Wildparkkonzept beschlussreif vorbereiten.
            Der Arbeitskreis soll sich aus einem Vertreter jeder Fraktion zusammensetzen.
            Die Federführung soll das Forst- und Grünflächenamt übernehmen.

            Abstimmungsergebnis Tourismus- und Kulturausschuss
            8 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

            Abstimmungsergebnis Forst- und Grünflächenausschuss
            Einstimmig

            Bemerkung:
            Aufgrund des § 22 GO war Frau Meins von der Beratung und Abstimmung ausge-
            schlossen. Sie war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

                                 Ende der gemeinsamen Sitzung um 19.40 Uhr

A  7.  Bekanntgaben/Anfragen

          7.1. Müllsammelaktion
                 Herr Thun teilt mit, dass die Müllsammelaktion vom 12.03.2005 auf den
                  09.04.2005 verschoben worden ist.

           7.2. Neuer Revierförster Herr Jens Bramenkamp
                 Herr Bramenkamp stellt sich den Anwesenden vor.
                 Am 01. März hat Jens Herr Bramenkamp die Leitung der Stadtoberförsterei
                 übernommen. Er ist 33 Jahre alt, stammt gebürtig aus der Nähe von Köln und ist
                 verheiratet. Seine forstliche Ausbildung hat er in Solingen, Göttingen und
                 Karlsruhe absolviert. Berufliche Erfahrungen sammelte er im Nationalpark Harz,
                 der Eifel, im Schwarzwald und der Pfalz, wo er in diversen Tätigkeitsfeldern u. a.
                 der Führung eines Forstbetriebes bis hin zur Leitung eines Waldhauses
                 beschäftigt war.
                 Er freut sich auf eine intensive, lange und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Öffentlicher Teil

A    8.  Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses

             Der Ausschussvorsitzende gibt den in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
           Beschluss bekannt.

                         Vorsitzender                                              Protokollführerin


